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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Unterknöringen III : VfR Jettingen 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

SV Unterknöringen III siegt knapp gegen VfR Jettingen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Sailer / Rieb nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV Unterknöringen III im Match der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam VfR Jettingen, das eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 30:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Alexander Rieb, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:18.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Ein hartes Stück Arbeit hatten Sailer / Rieb bei ihrem 3:2
gegen Akinci / Kuhn zu verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Trotz 1:0 Satzführung verloren Nägele / Nägele ihr Spiel gegen Schüssler /
Erlenbaur letztlich mit 11:9, 7:11, 8:11, 9:11. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten indes Abold /
Schuster bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Feuchtmayr / Schmid. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Peter Nägele und Alfred Schüssler, bevor das 2:3
feststand. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Salih Akinci hatte Reinhard Sailer
nur im ersten Satz eine Chance. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keinen Punkt beisteuern konnte Josef Abold im Spiel
gegen Werner Feuchtmayr, das 0:3 verloren ging. Es war ein langes Spiel, bis Franz Schuster seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Alexander Erlenbaur hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satzerfolg
verbuchte im Anschluss Florian Nägele bei seiner Pleite gegen Andre Schmid. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Alexander Rieb überzeugte im
Einzel gegen Elmar Kuhn, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Mit nur einem Satzverlust ging Peter Nägele gegen Salih Akinci durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. 4:4 (Nägele) bzw. 2:3 (Akinci) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. In vier Sätzen gewann daraufhin
Reinhard Sailer gegen Alfred Schüssler und gab dabei nur einen Satz her. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Josef Abold und Alexander Erlenbaur beendet, das
Josef Abold letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Abold zu Ende ging. Der neue Zwischenstand war 6:6. Nicht einen Satzgewinn
überließ Franz Schuster seinem Gegner Werner Feuchtmayr beim sicheren 3:0-Erfolg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Elmar Kuhn war für
Florian Nägele letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach diesem
Einzel steht Nägele somit bei 5 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Kuhn ein 12:4 ausweist. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Alexander Rieb und
Andre Schmid, die Alexander Rieb letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit 11:8, 11:2, 9:11, 11:8 siegten
anschließend Sailer / Rieb gegen Schüssler / Erlenbaur und gaben dabei nur einen Satz her. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der SV Unterknöringen III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.03.2023 gegen den FC
Reflexa Rettenbach II bevor. Für den VfR Jettingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den FC Reflexa Rettenbach II am 05.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 15:7
geht.

 Statistik:
 SV Unterknöringen III

Doppel: Sailer / Rieb 2:0, Nägele / Nägele 0:1, Abold / Schuster 1:0 
Einzel: P. Nägele 1:1, R. Sailer 1:1, J. Abold 1:1, F. Schuster 1:1, F. Nägele 0:2, A. Rieb 2:0 

 VfR Jettingen
Doppel: Schüssler / Erlenbaur 1:1, Akinci / Kuhn 0:1, Feuchtmayr / Schmid 0:1 
Einzel: S. Akinci 1:1, A. Schüssler 1:1, A. Erlenbaur 1:1, W. Feuchtmayr 1:1, E. Kuhn 1:1, A. Schmid
1:1


